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KATHLEEN LÜTZKENDORF
Hallo Oberbürgermeisterin!



Liebe Jenaerinnen und Jenaer,
wir alle gemeinsam sind Jena. Am 26. Mai
entscheiden wir, wie wir in unserer Stadt in
Zukunft leben wollen. Wir möchten eine
Stadt für alle gestalten, eine Großstadt, die
als Wirtschafts- und Wissenschaftsstandort
auch Anziehungspunkt für das Umland ist,
die Infrastruktur, Sport- und Kulturangebote
sowie erstklassige Bildungsmöglichkeiten
für die gesamte Region bietet. 

Ich möchte als Oberbürgermeisterin mit Ih-
nen gemeinsam unsere Zukunft gestalten,
anstatt sie einfach auf uns zukommen zu
lassen.

Unsere Demokratie stärken wir, indem wir
alle an ihr mitarbeiten und neue Beteili-
gungsformate fördern. Ein solidarisches
Miteinander steht für uns im Zentrum städ-
tischer Politik. Das bedeutet, gesellschaftli-
che Teilhabe unabhängig vom Geldbeutel
zu ermöglichen. Wir möchten das Leben
hier bezahlbar halten, unsere Natur schüt-
zen und die Gesellschaft solidarisch zusam-
menhalten. 

Wir wollen unsere Stadt auf die Folgen der
Klimakrise vorbereiten, insbesondere mit
konsequenter Hitzevorsorge und Hochwas-
serschutz. Wir wollen Klimaanpassung und
-schutz endlich den nötigen Stellenwert
einräumen, erneuerbare Energien zum Stan-
dard machen und grüne Oasen für Erholung
und Freizeit in der Stadt nicht nur erhalten,
sondern ausbauen. Wir setzen auf einen be-
zahlbaren, gut vernetzten Nahverkehr, mit
dem auch das Umland gut angebunden ist.

Auf den folgenden Seiten möchten wir Ih-
nen und Euch, den Wähler*innen zur

Kommunalwahl 2024, unsere Ideen für ein
zukunftsfähiges Jena vorstellen.

Lasst uns Jena gestalten. Gemeinsam.

Ihre Kathleen Lützkendorf





Unser Jena 2030 ist klimaangepasst
Mit Bäumen und Stadtgrün, Hitzeprävention, Hochwasserschutz durch
das Schwammstadtprinzip, mit Trinkbrunnen, Sonnensegeln und einem
Solarprogramm für alle

Die Hitzesommer der letzten Jahre haben
gezeigt, dass Jena mehr Bäume, Grünflä-
chen, Trinkbrunnen und Schattenplätze
braucht – vor Kitas und Schulen, vor Ein-
richtungen für Senior*innen und auf
öffent- lichen Plätzen. Wir schaffen durch
den Einsatz von Wasser und Schatten
sowie Wand- und Dachbegrünungen echte
Klima- oasen in der Stadt und passen Jena
an das veränderte Klima an. 

Urban Gardening-Initiativen, Kleingärt-
ner*innen und die solidarische Landwirt-
schaft haben unsere Unterstützung.

Wir kämpfen für einen Ausbau der erneuer-
baren Energien in Jena: Solar gehört für
uns auf jedes geeignete Dach und in die
Fläche. 

Wir wollen Jena durch konsequente Entsie-
gelung und das Prinzip „Schwammstadt“
besser gegen Hochwasser wappnen und
die Informationspolitik für die Bevölkerung
verbessern. 

Wohnraum schaffen wir durch Nachver-
dichtung in der Stadt, nicht auf den umge-
benden Hängen. 

Wir müssen uns auf die Herausforderungen
der Klimakrise vorbereiten und den be-
schlossenen Klima-Aktionsplan zügig und
konsequent umsetzen.





Unser Jena 2030 ist für alle
Ohne Hindernisse und Barrieren, gleichberechtigt und weltoffen,
mit bezahlbarem Wohnraum und mehr Investitionen in Jugend- und
Sozialarbeit

Unsere Stadt ist weltoffen und fördert Viel-
falt in allen Bereichen. Wir erhalten und
schaffen Freiräume und beteiligen Jugend-
liche daran, eine lebendige, inklusive und
nachhaltige Stadt zu gestalten. Für junge
und alte Menschen schaffen wir Freizeitan-
gebote und Begegnungsorte ohne
Konsum- zwang. 

In Jena müssen alle bezahlbaren Wohnraum
finden. Deshalb fordern wir einen Anteil von
30 Prozent förderfähigem Sozialwohnraum 

 Bei den Barrierefreien Spaziergängen un-
serer Stadtratsfraktion sammeln wir Prob-
lemstellen und Hürden im öffentlichen
Raum.

im Neubau und priorisieren sozialverträgli-
che sowie barrierefreie Sanierung vor Neu-
bau. Wir wollen das Konzept des
Wohnungstausches intensiv prüfen und die
kommunale Bevorratung von Bauland als
Jenaer Konzept ausbauen.

Wir setzen uns für eine Stadt für alle ein.
Wir schaffen eine Umgebung, in der alle
Menschen sich frei bewegen können – mit
einem effizienten öffentlichen Personen-
nahverkehr, der alle gut anbindet und mit-
nimmt. Im öffentlichen Raum schaffen wir
Barrieren ab.





Unser Jena 2030 ist umweltfreundlich mobil
Mit einem sicheren und durchgängigen Rad- und Fußwegenetz, durch
Straßenbahnverlängerungen nach Nord, Ost und auf den Beutenberg und
mit einem kostenfreien Kinder- und Jugendticket

Uns ist es wichtig, dass alle Menschen um-
weltverträglich, aber auch sicher bequem
und zügig von A nach B kommen. Das gilt
insbesondere für junge Menschen und Se-
nior*innen. 

Dazu brauchen wir einen Ausgleich zwi-
schen den Verkehrsarten und einen bezahl-
baren und gut vernetzten Nahverkehr. Nur
so haben alle ein nachhaltiges Verkehrsan-
gebot vor der eigenen Haustür haben. Ver-
kehrswege müssen nicht nur erschwinglich,
sondern auch barrierefrei sein. Wir setzen
wir uns für ein Kurzstreckenticket ein. füh-
ren und weitere Anreize für den Umstieg
auf die Angebote des Umweltverbundes
setzen. 

Wir kämpfen für einen konsequenten Aus-
bau unseres Radwegenetzes und wollen
Radwege sicher für alle machen. Ein beson-
deres Augenmerk legen wir dabei darauf,
dass unsere Kleinsten sicher in die Schule
kommen – ob zu Fuß oder mit dem Rad. 

Die Innenstadt wollen wir für alle zu einem
attraktiven Ort mit hoher Aufenthaltsquali-
tät machen, indem wir Autoverkehr reduzie-
ren.





Unser Jena 2030 ist kulturell vielfältig
Durch einen neuen Stellenwert für Kultur, Unterstützung von
innovativen soziokulturellen Initiativen und Augenmerk auf
qualitative Beteili- gungsmöglichkeiten

Wir möchten soziokulturelle Räume stärken
und kulturelles Leben mitgestalten lassen.
Dafür braucht es neben der Förderung der
Hochkultur eine stärkere Unterstützung für
Akteure der freien Szene. Wir setzen uns ein
für die Weiterentwicklung der kreativen Je-
naer Ideenlandschaft und für eine Philhar-
monie mit Zukunftskonzept.

Um einen breiten und niedrigschwelligen
Zugang zu Kultur für alle zu gewährleisten
und im kulturellen Bereich ein Leuchtturm
in Thüringen zu bleiben, braucht es ein ei-
genständiges Kulturdezernat. 

Außerdem setzen wir uns ein für eine Erin-
nerungskultur, die die DDR-Vergangenheit
sowie die rassistische, koloniale und NS-
Vergangenheit Jenas ernst nimmt und auf-
arbeitet. 

Wir möchten, dass sich die Lebendigkeit
und der Reichtum unserer Stadt auch in der
Vielfalt der in ihr möglichen Lebensent-
würfe widerspiegelt. Deswegen setzen wir
uns für kulturelle Offenheit ein und schaf-
fen Möglichkeiten, eigene Anregungen und
Ideen umzusetzen. Jenas Kulturlandschaft
steht für ein selbstbewusstes städtisches
Leben, für wissenschaftliche Innovations-
kraft und Weltoffenheit.





Unser Jena 2030 ist wirtschaftlich und
wissenschaftlich stark

International ausgerichtet und in Kooperation mit dem Umland, mit einer
klimaneutralen Energieversorgung und starkem Fokus auf Nachhaltigkeit
und Ressourcenschutz

Der Wandel hin zu klimafreundlichem Wirt-
schaften ist eine Voraussetzung dafür, dass
Jena als Wirtschafts-, Innovations- und Tou-
rismusstandort auch in Zukunft besteht. Wir
gehen die gleichzeitigen Herausforderun-
gen der Klimaneutralität und Klimaanpas-
sung an. 

Wir schaffen Wohlstand durch Klimaschutz,
indem wir nachhaltige Geschäftsideen för-
dern und klimafreundlichen Investitionen
Vorrang geben. Dazu gehört auch die ge-
zielte Förderung von Gründer*innen, eine
umfassende Beratungsstruktur und Abbau
von Bürokratie für Mittelstand und Hand-
werk.

Wir stärken Uniklinikum und universitäre
Strukturen und schaffen Beratungsange-
bote für Studierende, um Bleibeperspekti-
ven auszuloten. Das geplante
Azubiwohnheim wollen wir zeitnah realisie-
ren.

Im Bereich Tourismus fördern wir
bildungs- orientierte und naturnahe
Angebote und setzen uns für eine
ökologisch sinnvolle Weiterentwicklung
der Waldgebiete und des preisgekrönten
Wanderwegenetzes in der Region ein. 





Unser Jena 2030 setzt auf Beteiligung
Mit den Potenzialen der Digitalisierung, einer transparenten und
effizienten Verwaltung und gestärkten Ortsteilräten, die bürgernah
arbeiten

Wir werden den Beirat für Bürgerbeteili-
gung und Formate wie den Runden Tisch
für Demokratie stärken. Um Menschen Ge-
staltungsräume in der Stadt zu öffnen, wol-
len wir das Bürgerbudget weiterentwickeln
und ausbauen. 

Ortsteilräte wollen wir noch stärker an den
Planungsprozessen der Stadt beteiligen
und Bürger*innen u.a. durch Informations-
broschüren eine niedrigschwellige Beteili-
gung ermöglichen. Mehr Transparenz in der
Verwaltung und bei städtischen Entschei-
dungen hat für uns Priorität. 

Dafür möchten wir auch die Potenziale der
Digitalisierung nutzen und haben uns als
Leuchtturm in Thüringen dafür ehrgeizige
Ziele gesetzt. Wir stehen ein für kompe-
tente digitale Transformation und besseren
Datenschutz. Für die Innenstadt möchten
wir ein flächendeckendes kostenfreies
WLAN-Netz schaffen und mehr Open Data
in der Verwaltung umsetzen. 

Wir gestalten unsere Stadt gemeinsam mit
allen Menschen, die hier leben. Dafür
braucht es bürgernahe Beteiligungskon-
zepte und eine transparente Verwaltung.





Unser Jena ist eine lebendige Stadt
Mit vielfältigen Angeboten für Familien, Beteiligung und Freiräumen
für junge Menschen sowie Sport- und Freizeitmöglichkeiten für jeden
Geldbeutel

Auch zukünftig wollen wir uns für die
konzeptionelle Vielfalt der Kitas, Schu-
len und der Kinder- und Jugendhilfe
ein- setzen und dabei individuell auf die
dafür nötigen personellen und räumli-
chen Erfordernisse für gute Pädagogik
blicken. Die Wünsche, Bedürfnisse und
Interessen junger Menschen liegen uns
dabei besonders am Herzen. Das Ju-
gendparlament, soziokulturelle Initiati-
ven und Jugendverbände sind deshalb 

wichtige Partner. Den vielfach geäußer-
ten Wunsch Jugendlicher nach selbstver-
walteten Freiräumen teilen wir und
werden Orte zur Selbstentfaltung schaf-
fen. 

Neben dem Spitzensport möchten wir
auch weiterhin den Breitensport fördern
und Sportmöglichkeiten im öffentlichen
Raum fördern. Dazu gehören Basketball-
körbe genauso wie öffentlich zugängli-
che Sportgeräte und Sportboxen zum
Verleih. Für die Bürger*innen schaffen
wir eine kompakte Übersicht kosten-
freier Freizeitangebote. 

Jena ist insbesondere für Familien eine
lebenswerte Stadt. Damit dies so bleibt,
wollen wir Teilhabe und Mitsprache für
alle ermöglichen. Wir wollen, dass alle
Kinder, Jugendliche und deren Familien
Zugang zu Bildungs-, Freizeit- und Sport-
angeboten erhalten – auch wenn das Geld
knapp ist.







Am 26. Mai
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